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Quellen
A Autographe stichvorlagen der sechs 

sonaten.
 – Zu nr. 1: schweizer Privatbesitz. 

titel: „six sonates | Pour le Violon 
seul. | par | eugène Ysaÿe | [rechts:] 
op. 27 no 1“. Darunter eine Widmung 
von Antoine Ysaÿe, eugènes sohn, an 
Joseph szigeti vom 19.5.1967. kom-
position nicht unterschrieben oder 
datiert.

 – Zu nr. 2: new York City, the Juil-
liard school, Lila Acheson Wallace 
Library. geschenk von Louis Persin-
ger. titel: „4ème sonate [sic] | Pour le 
Violon seul | par | eugène Ysaÿe | 
[rechts:] op. 27 [dann unleserlich]“. 
rechts oben: „A Jacques thibaud.“ 
rechts unten eingangsstempel des 
Verlags vom 23. märz 1924. Am ende 
des notentextes unterschrift: „eY 
Juillet 1923 – Le Zoute“.

 – Zu nr. 3: new York City, the Juil-
liard school, Lila Acheson Wallace Li-
brary. geschenk von Louis Persinger. 
titel: „3ème sonate | Pour le Violon 
seul. | par | eugène Ysaÿe“. rechts 
oben: „A georges enesco.“ mitte 
unten Plattennummer „A. Y 3332.“ 
komposition nicht unterschrieben 
oder datiert.

 – Zu nr. 4: Liège, Conservatoire ro-
yal de musique, Bibliothek, samm-
lung Ysaÿe, Carton 21. ursprüng-
licher titel: „seconde [sic] | sonate 
pour Violon seul. | par | eugène 
Ysaÿe“. Dieser titel wurde gestri-
chen und darüber vermerkt: „même 
titre que les autres.“ rechts oben 
zunächst: „A mathieu Crickboom.“, 
wurde gestrichen und davor gesetzt: 

„A Fritz kreisler.“ komposition nicht 
unterschrieben oder datiert.

 – Zu nr. 5: Liège, Conservatoire ro-
yal de musique, Bibliothek, samm-
lung Ysaÿe, Carton 21. titel: „5ème 
sonate. [rechts:] (Impression) [Iden-
tifikation als stichvorlage] | en sol 
majeur. | eugène Ysaÿe.“ rechts 
oben: „A mathieu Crickboom.“ Links 
oben eingangsstempel des Verlags 
vom 6. Juni 1924. Am ende des no-
tentextes unterschrift: „e. Ysaÿe mai 
1924“.

 – Zu nr. 6: new York City, the Juil-
liard school, Lila Acheson Wallace Li-
brary. geschenk von Louis Persinger. 
titel: „6ème sonate.“ rechts oben: „A 
manuel Quiroga.“ Links oben ein-
gangsstempel des Verlags vom 6. Juni 
1924. Am ende des notentextes un-
terschrift: „e. Ysaÿe | Zoute. mai 
1924“.

B Arbeitsmanuskript der 6. sonate. 
Liège, Conservatoire royal de mu-
sique, Bibliothek, sammlung Ysaÿe, 
Carton 21. titel: „6ème [korrigiert aus 
5ème] sonate. | (Fantaisie.).“ rechts 
oben: „(A manuel Quiroga)“. Am 
ende des notentextes unterschrift: 
„e.Y Journée du 10 mai 1924 (Le Zou-
te).“

eA erstausgabe als gesamtband, 1924. 
Brüssel, editions Ysaÿe (Antoine 
Ysaÿe). Plattennummern nr. 1: A.Y. 
3219, nr. 2: A.Y. 3339, nr. 3: A.Y. 
3332, nr. 4: A.Y. 3338, nr. 5: A.Y. 
3340, nr. 6: A.Y. 3355. Handexemplar 
eugène Ysaÿes mit zahlreichen hand-
schriftlichen ergänzungen und kor-
rekturen. Liège, Conservatoire royal 
de musique, Bibliothek, sammlung 

Bemerkungen

A = Autographe Stichvorlagen; B = Arbeitsmanuskript der 6. Sonate; EA = Handexemplar  
der Erstausgabe des Gesamtbandes; T = Takt(e)
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Ysaÿe, Carton 12. titel: „[Links 
oben:] Six SonateS | Pour VIo-
Lon seuL | [mitte:] eugène YSaÿe 
| op. 27 | [rechts unten:] editions 
YSaÿe | (Antoine YSaÿe) | Bru-
xelleS | 10, rue Fourmois [folgt Hin-
weis zu Aufführungsrechten, dann:] 
Copy right mCmXXIV by A. YsAYe.“ 
Innen eindruck: „Il a été tiré de cette 
édition: | 10 exemplaires, hors com-
merce, sur papier Impérial du Japon, 
| destinés à sa majesté la reine eli-
sabeth de Belgique, à l’auteur | et à 
ses amis. tous signés et numérotés à la 
presse. | 300 exemplaires sur papier 
Alfa, numérotés de 11 à 310. | – | ex-
emplaire sur Japon no 8 | à monsieur 
eugène YsAŸe“. Darunter von der 
Hand Ysaÿes „e. Ysaÿe | mai 1926.“. 
Folgende seite Zeichentabelle. no-
tentext beginnt auf s. 5. Die sonaten 
erschienen zuvor auch in einzelhef-
ten (exemplare finden sich im könig-
lichen konservatorium Brüssel mit 
der signatur 31682).

Verzeichnis der autographen Eintragungen 
in Ysaÿes Handexemplar (Quelle EA)
Folgende Lesarten, die Ysaÿe handschriftlich 
in sein exemplar der erstausgabe ergänzte, 
sind in unsere Ausgabe übernommen. nicht 
erwähnt sind hier die zahlreichen korrektu-
ren und ergänzungen zu Fingersätzen und 
strichbezeichnungen in seinem Handexem-
plar, die stillschweigend in unserer Ausgabe 
wiedergegeben werden.

Sonate No 1
Grave:
34: 2. und 5. note zu e1 geändert, 8. note zu 

f 1 statt fis1 geändert, 14. note k ergänzt, 
letzte note zu c2 geändert.

43: très serré ergänzt.
48: Letzte drei noten zu a statt s geändert.

Fugato:
18: h vor e1 ergänzt.

Sonate No 2
Les Furies:
26: Fermate ergänzt.

Sonate No 3
34: commencez lentement puis accel. er-

gänzt.
38: Bei 1. Akkord d 1 ergänzt und möglicher-

weise anschließend wieder gestrichen.
97: Bei 1. Akkord d 1 ergänzt.
101: Bei 1. Akkord d 1 ergänzt.

Sonate No 4
Allemanda:
14: toujours f et très rythmé ergänzt und mf 

zu f geändert; zwei mal u ergänzt.
15: Zwei mal u ergänzt.
18: f auf eins gestrichen.
27: (appuyez bien les doigts) ergänzt.
30 f.: Vier mal u ergänzt.
42: très modéré ergänzt.
60: rhythmus geändert.

Sarabande:
15: rhythmus auf dritter Zählzeit geändert.
19: rhythmus auf zweiter und dritter Zähl-

zeit geändert.
26: Bogen e1 – a1 gestrichen.
29: rhythmus auf erster und zweiter Zähl-

zeit geändert.
30: Arpeggio ergänzt.
35: Vorletzte note zu fis2 geändert.
46: a d 1 zu a1 geändert.

Finale:
19: sans hâte ergänzt.
23: Bogen am taktanfang ergänzt, Bogen 

zur dritten Zählzeit gestrichen.
39: 7. note zu d 2 geändert.
57: sans pressez ergänzt.
65: 4. Doppelgriff geändert.

Sonate No 5
Danse Rustique:
17: Auf vierter Zählzeit rhythmus geändert.
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32: dis2 gestrichen und rhythmus entspre-
chend geändert.

45: 2. u ergänzt.

Sonate No 6
138 f.: Bogen über taktstrich ergänzt.
191: 2. Bogen bis zu 1. note t 192 verlän-

gert, Aufstrichzeichen von 1. zu 2. note 
versetzt.

Einzelbemerkungen

Sonate No 1
Grave
8: In A u bei h2 und c3.
11: In eA beginnt Bogen über taktstrich zu 

t 12 eine 
s

 später; stichfehler.

Fugato
6: In eA Bindebogen cis2 – e2 statt d 2 – cis2; 

stichfehler.
35: Haltebogen bei b1 nach A.
68: Bogen 4. – 6. terz nach A.
78: In A 1. Akkord mit f 2 statt g 2 und 4. Ak-

kord mit es2 statt f 2; hier sicher keine 
stichfehler, sondern Änderungen in den 
Druckfahnen, da vor g 2 h notiert ist und 
Fingersatz bei 4. Akkord angepasst wur-
de.

81: 1. A nach A.
96 f.: Haltebogen bei c1 nach A.

Allegretto poco Scherzoso
1: 2. Portatostrich nach A.
9: - - - - - nach A.
15: In A u. eA ein zusätzlicher, überflüssiger 

Bindebogen a c2 bis 1. trillernachschlag. 
Wohl versehentlich nicht getilgt.

32: In eA mf wohl irrtümlich ein s später; 
wir folgen A. 2. Portatostrich nach A.

43: In A mf statt f.

Finale con brio
3: In A u bei s 
4: In A zusätzlich g auf drei, wohl in den 

Druckfahnen getilgt; vgl. t 59.

19: Portatostrich bei cis1 nach A.
39 f.: staccato auf drei nach A; vgl. t 41.
52: 1. u nach A.
67: Letzte beide Doppelgriffe in A mit stac-

catopunkt und ohne Bogen, so auch in A 
t 68. In den Druckfahnen zu Portato-
strich mit Bogen geändert, dabei jedoch 
in t 67 wohl versehentlich Punkte nicht 
getilgt.

111: staccatopunkt nach A.
116: In A 2. und 3. Akkord mit e1 statt g 1.

Sonate No 2
Obsession
titel in A „L’obsession“.
8: In den Quellen irrtümlich A statt S 
32: Letzte drei staccatopunkte nach A.
70 f.: staccato nach A.
80: Bögen in zweiter takthälfte beginnen in 

eA wohl versehentlich eine note später; 
wir gleichen an erste takthälfte an. In A 
ist allerdings für t 74 f. und 78 – 81 der 
Bogenbeginn nicht eindeutig entscheidbar 
(1. oder 2. note?).

82: a in eA nur bis 5. note; wir folgen A.
85: In A bei letzter note u statt Portato-

strich.

Malinconia
2: Bogen oberstimme nach A; vgl. t. 13.
4: 1. Bogen unterstimme nach A.
19: k vor 1. c2 fehlt in eA.

Danse des ombres
In A Moto di minuetto statt Sarabande.
6: In A zusätzlich oberste stimme auf eins 

und drei V ; in eA Pausen getilgt, jedoch 
Halsrichtung der jetzt obersten stimme 
nicht nach oben gedreht.

28: In A zusätzlich molto dolce.

Les Furies
85: In A und eA 3. Akkord irrtümlich mit 

his1.
93: Letzte zwei u nach A.
94: 5. – 7. u nach A.
95: 5. und 6. u nach A.
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Sonate No 3
61: In eA wohl irrtümlich Haltebogen von 6. 

zu 7. fis1 in unterstimme; vgl. t 60 und 
62.

66: In A vorletzter Akkord mit f 1 statt h; 
wohl in den Druckfahnen geändert, ohne 
jedoch das h bei letztem Akkord vorzuzie-
hen.

72: In A 1. Akkord mit staccatopunkt, 1. a1 
mit Portatostrich.

77: 8. note in A e1 statt f 1.
78: 8. note in A fis1 statt d 1.
81: 6. und 7. note in A fes2 – es2 statt 

 heses2 – d 2.
82: 4. Vorschlagsnote in A des2 statt as2.
91: In eA endet 2. 8va-Anweisung irrtümlich 

ein 
z

 zu früh; wir folgen A. 5. Bindebogen 
nach A.

106: In A 1. note unterstimme s statt a
110: In A 10. 

z
 b1 statt a1.

111: In A 2. und 6. 
z

 d 2 statt a1.
114: In A 14. und 15. 

z
 g 1 – c2 statt c2 – g 2.

127: In A schluss: 

Sonate No 4
Allemanda
1– 7: Ältere Fassung in A gestrichen. Ver-

merk Ysaÿes am oberen rand: „n.B. La 
copie en rouge remplace ce qui est coupé 
ici.“ Das erwähnte, in rot geschriebene 
manuskript ist nicht mehr nachweisbar.

6: In eA endet 3. Bogen eine note früher, 
4. Bogen beginnt eine note später; stich-
fehler.

7: Doppelstrich nach A, in eA einfach.
15: 1. u handschriftlich in eA ergänzt, er-

setzt wohl den gedruckten Portatostrich.
18: Zwei u nach A.
27: 2. u u nach A.
33: Zwei A nach A.
36: 1. und 2. u nach A.
38: 1. und 2. u nach A.
41: In den Quellen irrtümlich v statt a h.
53: A S nach A.

55: rhythmus der oberstimme in A und eA
 irrtümlich 
66: Portatostrich nach A; vgl. t 11.
68: rhythmus der oberstimme irrtümlich in
 eA  ; hier nach A.

Sarabande
4: In A p auf drei; in eA nicht übernommen.
15: In A und eA rhythmus der oberstimme 
 irrtümlich 
17: In A wie t 16 rfz statt sfz.
20: Bogen d 1 – c1 nach A.
22: In eA Bogen s g 1 – fis1; wurde wohl 

versehentlich nicht getilgt, als strichbe-
zeichnung in Fahnen ergänzt wurde.

45 f.: In eA beide takte in kleinstich; wohl 
ein stecherversehen.

Finale
14: In eA 13. s irrtümlich mit – .
19: In A auf 15. s g 1/e2 statt a1/e2.
43: a nach A.
65: 3. u nach A, dort zusätzlich Portato-

strich, der auch in eA gedruckt ist.

Sonate No 5
L’Aurore
14: k vor c2 nur in A, fehlt in eA.
23: f nach A; vgl. t 7 und 9.
25: Letztes + nach A, fehlt in eA.
29: Bogenteilung bei letztem z der none.
32: In A 2. Bogen nur bis es2/as2, dann neu-

er Bogen für triole. Letzterer wurde – 
bei Verlängerung des 2. Bogens bis letzte 
note im takt – irrtümlich stehen gelassen 
und daher in unserer Ausgabe getilgt; vgl. 
t 31.

42: cresc. nach A; in eA Dynamik irrtümlich 
wie t 41.

Danse Rustique
1: u nach A, fehlt in eA.
2: c2 mit an unteren Akkord gehalst; wir glei-

chen an t 1 an.
5: In A d 2/h2 ebenfalls mit Portatostrich.
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17: 4. Abstrichzeichen nach A, fehlt in eA.
25: Bei 5. Akkord fis2 statt e2; wohl in Druck-

fahnen geändert (siehe Warnvorzeichen 
vor nächstem fis2).

44: Letzter Bogen beginnt in eA eine note 
früher. In A hier zunächst Haltebogen für 
g – g, der jedoch in eA getilgt ist (siehe 
auch Aufstrichzeichen).

50: In eA bei letzten drei s unterstimme irr-
tümlich triolen-3.

55: In A und eA für 2. Bogen teilung bei 
gis1.

74: In eA endet 4. Bogen irrtümlich ein z 
später.

86 f.: In A Bogen gis1 – c1 bei d 1 geteilt.
104: In eA irrtümlich 8 

s
 statt 8 

z
 

Sonate No 6
Allegro giusto non troppo vivo
30: In eA wohl irrtümlich staccatopunkt bei 

2. note; im umfeld weitere staccatopunk-
te aus A in eA getilgt.

32: In eA irrtümlich h vor e1 statt d 1.
59: In A erneut p.
67: In A bei 1. Akkord zusätzlich z e2 und 

Fingersatz „0“; note in eA getilgt, dabei 

jedoch irrtümlich Fingersatz stehenge-
blieben.

82: In A und eA 1. Akkord irrtümlich s statt 
a ; im Arbeitsmanuskript (B) korrekt.

94: 3. und 5. u nach A.
103: In eA Fehler bei rhythmus, 1. note 

oberstimme d statt a
111: 1. staccatopunkt nach A.
122 f., 137, 139 f., 144: In den Quellen irr-

tümlich alle triolen-s punktiert.
124: h vor 1. d 2 nur im Arbeitsmanuskript 

(B).
132: Zweite gruppe in eA irrtümlich s statt 
z

133: 2. Portatostrich nach A.
134: 5. terz in eA irrtümlich mit h2 statt b2.
139: Bogen zur 1. note im Handexemplar 

ergänzt, dabei wohl versehentlich den ge-
druckten, nun überflüssigen Abstrich bei 
1. note nicht getilgt.

154: 1. staccatopunkt nach B.
162, 168: 3 bzw. 2 sf nach B; vgl. t 16 bzw. 

22.
186: h vor d 3 nach B.

münchen, sommer 2011
norbert gertsch

Sources
A Autograph engraver’s copies of the six 

sonatas.
 – no. 1: Private collection in swit-

zerland. title: “six sonates | Pour le 
Violon seul. | par | eugène Ysaÿe | 
[right:] op. 27 no 1”. Includes a dedi-
cation of 19 may 1967 to Jozef szigeti 

from Antoine Ysaÿe, eugène’s son. 
the composition is neither signed nor 
dated.

 – no. 2: new York City, the Juilliard 
school, Lila Acheson Wallace Library. 
gift from Louis Persinger. title: “4ème 
sonate [sic] | Pour le Violon seul | 
par | eugène Ysaÿe | [right:] op. 27 

Comments

A = autograph engraver’s copies; B = working manuscript of Sonata No. 6; FE = Ysaÿe’s personal 
copy of first edition in one volume; M = measure(s) 
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[continuation illegible]”. upper right-
hand corner: “A Jacques thibaud.” 
Bottom right-hand corner: publish-
er’s imprint of 23 march 1924 signify-
ing date of receipt. signature and date 
at end of musical text: “eY Juillet 
1923 – Le Zoute”.

 – no. 3: new York City, the Juilliard 
school, Lila Acheson Wallace Library. 
gift from Louis Persinger. title: “3ème 
sonate | Pour le Violon seul. | par 
| eugène Ysaÿe”. upper right-hand 
corner: “A georges enesco.” Bot-
tom margin, centered: plate no. “A. Y 
2221.” the composition is neither 
signed nor dated.

 – no. 4: Liège, Library of the Con-
servatoire royal de musique, Ysaÿe 
Collection, Box 21. original title: 
“seconde [sic] | sonate pour Violon 
seul. | par | eugène Ysaÿe”. this ti-
tle was crossed out and the following 
remark placed above it: “même titre 
que les autres.” the upper right-hand 
corner originally read “A mathieu 
Crickboom.”, only to be crossed out 
and preceded by “A Fritz kreisler.” 
the composition is neither signed nor 
dated.

 – no. 5: Liège, Library of the Con-
servatoire royal de musique, Ysaÿe 
Collection, Box 21. title: “5ème sonate. 
[right:] (Impression) [identifies the 
engraver’s copy] | en sol majeur. 
| eugène Ysaÿe.” upper right-hand 
corner: “A mathieu Crickboom.” 
upper left-hand corner: publisher’s 
stamp 6 June 1924, signifying date of 
receipt. signature and date at end of 
musical text: “e. Ysaÿe mai 1924”.

 – no. 6: new York City, the Juilliard 
school, Lila Acheson Wallace Library. 
gift from Louis Persinger. title: “6ème 
sonate.” upper right-hand corner: 
“A manuel Quiroga.” upper left-hand 
corner: publisher’s stamp 6 June 
1924, signifying date of receipt. signa-

 ture and date at end of musical text: 
“e. Ysaÿe | Zoute. mai 1924”.

B Working manuscript of sonata no. 6. 
Liège, Library of the Conservatoire 
royal de musique, Ysaÿe Collection, 
Box 21. title: “6ème [corrected from 
5ème] sonate. | (Fantaisie.).” upper 
right-hand corner: “(A manuel Qui-
roga)”. signature and date at end of 
musical text: “e.Y Journée du 10 mai 
1924 (Le Zoute).”

Fe First edition as collected volume 
(Brussels: editions Ysaÿe [Antoine 
Ysaÿe], 1924); plate numbers A.Y. 
3219 (no. 1), A.Y. 3339 (no. 2), A.Y. 
3332 (no. 3), A.Y. 3338 (no. 4), A.Y. 
3340 (no. 5) and A.Y. 3355 (no. 6). 
eugène Ysaÿe’s personal copy with 
numerous handwritten additions and 
corrections: Liège, Library of the 
Conservatoire royal de musique, 
Ysaÿe Collection, Box 12. title: “[up-
per left-hand corner:] Six SonateS 
| Pour VIoLon seuL | [middle:] 
eugène YSaÿe | op. 27 | [lower 
right-hand corner:] editions YSaÿe | 
(Antoine YSaÿe) | BruxelleS | 10, 
rue Fourmois [followed by note on 
performance rights, then:] Copyright 
mCmXXIV by A. YsAYe.” Imprint 
on inside page: “Il a été tiré de cette 
édition: | 10 exemplaires, hors com-
merce, sur papier Impérial du Japon, 
| destinés à sa majesté la reine elisa-
beth de Belgique, à l’auteur | et à ses 
amis. tous signés et numérotés à la 
presse. | 300 exemplaires sur papier 
Alfa, numérotés de 11 à 310. | – | ex-
emplaire sur Japon no 8 | à monsieur 
eugène YsAŸe”, followed by the sig-
nature and date in Ysaÿe’s hand: “e. 
Ysaÿe | mai 1926.”. table of signs on 
next page. musical text begins on p. 5. 
the sonatas were previously released 
in individual volumes as well (copies 
can be found at the Conservatoire 
royal in Brussels under the shelfmark 
31682).
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Catalogue of autograph annotations in 
Ysaÿe’s personal copy (FE)
the following readings that Ysaÿe added 
by hand in his copy of the first edition have 
been included in our volume. the list below 
omits the many corrections and additions to 
the fingering and bowing marks in his per-
sonal copy, all of which are reproduced in 
our edition without comment.

Sonata No 1
Grave:
34: notes 2 and 5 changed to e1, note 8 

changed from f k1 to f 1; k added to note 
14; final note changed to c2.

43: très serré added.
48: Final three notes changed from s to a

Fugato:
18: h added to e1.

Sonata No 2:
Les Furies:
26: Fermata added.

Sonata No 3:
34: commencez lentement puis accel. added.
38: d 1 added to first chord; possibly retract-

ed immediately thereafter.
97: d 1 added to first chord.
101: d 1 added to first chord.

Sonata No 4:
Allemanda:
14: toujours f et très rythmé added; mf 

changed to f ; two u added.
15: two u added.
18: f on beat 1 deleted.
27: (appuyez bien les doigts) added.
30 f.: Four u added.
42: très modéré added.
60: rhythm altered.

Sarabande:
15: rhythm on beat 3 altered.
19: rhythm on beats 2 – 3 altered.
26: slur on e1 – a1 deleted.
29: rhythm on beats 1– 2 altered.
30: Arpeggio added.
35: Penultimate note changed to f k2.
46: a d 1 changed to a1.

Finale:
19: sans hâte added.
23: slur added to beginning of bar; slur on 

beat 3 deleted.
39: note 7 changed to d 2.
57: sans pressez added.
65: Fourth double-stop altered.

Sonata No 5:
Danse Rustique:
17: rhythm on beat 4 altered.
32: dk2 deleted and rhythm altered accord-

ingly.
45: second u added.

Sonata No 6
138 f.: slur over bar line added.
191: second slur extended to note 1 of m 192; 

upbow mark moved from note 1 to note 2.

Individual Comments

Sonata No 1
Grave
8: A has u on b2 and c3.
11: Fe starts slur over bar line to m 12 one s 

later; engraver’s error.

Fugato
6: Fe slurs ck2 – e2 instead of d 2 – ck2; engrav-

er’s error.
35: tie on bb1 taken from A.
68: slur on thirds 4 – 6 taken from A.
78: A gives chord 1 with f 2 instead of g 2 and 

chord 4 with eb2 instead of f 2; surely not 
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an engraver’s error but a change in proof, 
since g 2 is preceded by h and the fingering 
of chord 4 is altered accordingly.

81: First A taken from A.
96 f.: tie on c1 taken from A.

Allegretto poco Scherzoso
1: second portato dash taken from A.
9: - - - - - taken from A.
15: A and Fe have superfluous additional 

slur from a c2 to first trill termination. 
Probably left standing by mistake.

32: Fe places mf one s later, probably by 
mistake; we follow A. second portato dash  
taken from A.

43: A gives mf instead of f.

Finale con brio
3: A places u on s 
4: A has additional g on beat 3; probably de-

leted in proof; see m 59.
19: Portato dash on ck1 taken from A.
39 f.: staccato on beat 3 taken from A; see 

m 41.
52: First u taken from A.
67: A gives final two double-stops with stac-

cato dot and without slur; same in m 68 of 
A. Changed to portato dash with slur in 
proof, but dots inadvertently left standing 
in m 67.

111: staccato dot taken from A.
116: A gives chords 2 and 3 with e1 instead 

of g 1.

Sonata No 2
Obsession

title in A: “L’obsession”.
8: sources mistakenly give A instead of S 
32: Final three staccato dots taken from A.
70 f.: staccato taken from A.
80: Fe starts slurs in second half of bar one 

note later, probably by mistake; changed 
to conform with first half of bar. However, 
the beginning of slur in m 74 f. and 78 – 81 
is indistinct in A (note 1 or 2?).

82: Fe ends a on note 5; we follow A.

85: A places u instead of portato dash on fi-
nal note.

Malinconia
2: slur in upper voice taken from A; see 

m 13.
4: First slur in lower voice taken from A.
19: k on first c2 missing in Fe.

Danse des ombres
A gives Moto di minuetto instead of Sara-
bande.
6: A has additional V on beats 1 and 3 in up-

per voice; rests deleted in Fe, but down-
ward stems in new top voice left standing.

28: A has additional molto dolce.

Les Furies
85: In A and Fe third chord erroneously 

with bk1.
93: Final two u taken from A.
94: Fifth to seventh u taken from A.
95: Fifth and sixth u taken from A.

Sonata No 3
61: Fe ties fifth and sixth f k1 in lower voice, 

probably by mistake; see m 60 and 62.
66: A gives penultimate chord with f 1 instead 

of b; probably changed in proof without 
advancing h on final chord.

72: A has staccato dot on first chord and 
portato dash on first a1.

77: A gives note 8 as e1 instead of f 1.
78: A gives note 8 as f k1 instead of d 1.
81: A gives notes 6 – 7 as f b2 – eb2 instead of 

bbb2 – d 2.
82: A gives fourth grace-note as d b2 instead 

of ab2.
91: Fe mistakenly ends second 8va mark one 
z

 too soon; we follow A. slur 5 taken from 
A.

106: A gives note 1 in lower voice as s in-
stead of a

110: A gives tenth 
z

 as bb1 instead of a1.
111: A gives second and sixth 

z
 as d 2 instead 

of a1.
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114: A gives fourteenth and fifteenth z as 
g 1 – c2 instead of c2 – g 2.

127: ending in A: 

Sonata No 4
Allemanda
1– 7: older version deleted in A. Ysaÿe’s 

annotation: “n.B. La copie en rouge 
remplace ce qui est coupé ici.” the “red 
manu script” cannot be traced.

6: Fe ends slur 3 one note earlier and starts 
slur 4 one note later; engraver’s error.

7: Double line taken from A; single line in 
Fe.

15: First u added by hand in Fe, probably to 
replace printed portato dash.

18: two u taken from A.
27: second u u taken from A.
33: two A taken from A.
36: First and second u taken from A.
38: First and second u taken from A.
41: sources mistakenly give v instead of a b.
53: A S taken from A.
55: rhythm of upper part in A and Fe mis-
 takenly given as 
66: Portato dash taken from A; see m 11.
68: rhythm of upper part in Fe:  ;
 we adopt reading from A.

Sarabande
4: A has p on beat 3; not included in Fe.
15: A and Fe mistakenly give rhythm of up-
 per part as 
17: A gives rfz instead of sfz, as in m 16.
20: slur on d 1 – c1 taken from A.
22: Fe has slur on s g 1 – f k1; probably left 

standing by mistake when bowing marks 
were added in proof.

45 f.: Fe gives both bars in small print; 
probably an engraver’s error.

Finale
14: In Fe 13th s erroneously with – .
19: A gives 15th s as g 1/e2 instead of a1/e2.

43: a taken from A.
65: third u taken from A, which has addi-

tional portato dash also printed in Fe.

Sonata No 5
L’Aurore
14: k on c2 occurs only in A, missing in Fe.
23: f taken from A; see m 7 and 9.
25: Final + taken from A, missing in Fe.
29: slur divided on final 

z
 of 9th.

32: A ends second slur on eb2/ab2 and places 
new slur on triplet. the latter slur was left 
standing by mistake when the second slur 
was extended to the final note in the bar, 
and is therefore omitted from our edition; 
see m 31.

42: cresc. from A; in Fe dynamics errone-
ously as in m 41.

Danse Rustique
1: u taken from A, missing in Fe.
2: c2 stemmed with lower chord; changed to 

agree with m 1.
5: A also has portato dash on d 2/b2.
17: Fourth downbow mark taken from A, 

missing in Fe.
25: Chord 5 given with f k2 instead of e2; 

probably altered in proof (see cautionary 
accidental on next f k2).

44: Fe begins final slur one note earlier. A 
originally had tie on g – g that was deleted 
in Fe (see also upbow mark).

50: Fe mistakenly gives triplet 3 on final 
three s of lower voice.

55: A and Fe divide second slur on gk1.
74: Fe ends slur 4 one 

z
 later by mistake.

86 f.: A divides slur on gk1 – c1 at d 1.
104: Fe mistakenly gives eight s instead of 

eight 
z

Sonata No 6
Allegro giusto non troppo vivo
30: Fe has staccato dot on note 2, probably 

by mistake; other nearby staccato dots in 
A deleted in Fe.
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32: Fe mistakenly places h on e1 instead of 
d 1.

59: A repeats p.
67: A has additional z e2 in chord 1 and fin-

gering mark “0”; note deleted in Fe, but 
fingering inadvertently left standing.

82: A and Fe mistakenly give chord 1 as s 
instead of a ; correct in working manu-
script (B).

94: third and fifth u from A.
103: Fe has rhythmic error, giving note 1 in 

upper voice as d instead of a
111: First staccato dot taken from A.
122 f., 137, 139 f., 144: sources mistakenly 

dot all triplet s
124: h on first d 2 occurs only in working 

manuscript (B).

132: Fe mistakenly gives second group as s 
instead of z

133: second portato dash taken from A.
134: Fe mistakenly gives fifth 3rd with b2 in-

stead of bb2.
139: slur added to note 1 in composer’s 

personal copy, but resultant superfluous 
downbow mark on note 1 left standing in 
print, probably inadvertently.

154: First staccato dot from B. 
162, 168: three and two sf, respectively, 

taken from B; see m 16 and 22.
186: h on d 3 taken from B.

munich, summer 2011
norbert gertsch
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